
  
 

 
 
 
 

 

 

Live-Online-Züchterabend am 17. Februar 2022 
 
Informationen zum Login: 
Klicken Sie bitte ca. 5 Minuten vor dem Beginn der Veranstaltung auf den nachfolgenden Link und folgen 
den Anweisungen um am Zoom-Webinar teilzunehmen: 
 
us02web.zoom.us/j/83319797862?pwd=Wi9sQzVDWWh3elRnTkY5Zmw3am5jUT09 
 
Kenncode: PZG-Live1 
 
Sie haben die Möglichkeit während des Vortrags im F&A- Bereich Fragen zu stellen, die nach dem Vortrag 
beantwortet werden. Wir freuen uns, Sie am Donnerstagabend begrüßen zu dürfen 
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Er fing an zu fliegen 
 
Bei den DSP-Hengsttagen im Januar 2022 stellten sich in München auf der Olympia-Reitanlage insgesamt 81 
Hengste dem Urteil der Körkommission - bestehend aus Torsten Große-Freese, Dr. Carina Krumbiegel, Antja 
Lembke, Gita Zühlsdorf und Christian Kubitz, sowie den beiden Sportkommissaren Jörg Schrödter und Andy 
Witzemann. 
 
Im Spring-Lot waren 33 Junghengste, von denen gleich 18 ein positives Urteil erhielten und ein Drittel der 
gekörten Hengste wurde zusätzlich mit einer Prämie dekoriert. Im Dressurlager wurden 23 Hengste mit dem 
begehrten Körprädikat ausgestattet und acht von ihnen prämiert. 
 
Herzlichen Glückwunsch unseren Mitgliedern zu ihren Erfolgen: 

 

 
 
Junghenst  
v. Cascadello I / Comte  
 
Z: Petra & Robert Knott, Vohburg 
 
 
„Als es hoch wurde, fing er richtig an zu fliegen!“  
(www.st-georg.de) 

 

 
 
 
 
Junghengst  
v. Manchester van't Paradijs / Ahorn  
 
Z: Dr. Helmut Feigl, Beutelsbach 

 

 
 
 
Best Future II  
v. Benicio / Don Diamond 
 
Z/B: Franz Galneder, Taufkirchen 
 
 
- Preisspitze bei der Autkion 
- Vollbruder zum Körungssieger 2021 

 

 

 
 
 
 
 
 



Wer wir sind & was wir tun 
Einblicke in das Leben eines Jungzüchters 
 
Sonntagnachmittag, 17 Uhr – wir sind online! Und mit uns über 30 
junge und auch einige erfahrene Züchter und solche, die es 
vielleicht noch werden wollen. Unter dem Motto „aktiv, motiviert, 
wettbewerbsfähig, unterstützend, ausgezeichnet & feiern“ gibt 
Anita Schwarz anhand einer PowerPoint-Präsentation und vielen 
Fotos Einblicke ich das Leben eines Jungzüchters. Neben 
Schulungen und Unterstützungen auf Schauen, sind Ausflüge, 
nationale & internationale Wettbewerbe sowie der Spaß und das 
Miteinander ganz wichtig. Walter Wadenspanner, ein ehemaliger 
Jungzüchter, der seine Passion für Pferde durchaus über das 
Miteinander der Jungzüchter entdeckte, gab Einblicke in sein 
Erleben: „Ein Höhepunkt war sicherlich die Fahrt nach Dänemark 
zur Weltmeisterschaft. Mit dem Flugzeug bis Hamburg und dann 
weiter mit dem Bus – das war schon was!“ Seinen größten 
Jungzüchtererfolg konnte Wadenspanner bei der Deutschen 
Meisterschaft erringen: „Da war bei den Sachsen im Team jemand 
für das Mustern ausgefallen, da bin ich eingesprungen und bekam 
die beste Wertung! Ich weiß auch nicht, ob ich dann Deutscher 
Meister war?!“ Hendrik Fiegel, der Vorsitzenden der Deutschen 
Jungzüchter, erinnerte sich: „Zumindest hast du den Sachsen 
damit zur Silbermedaille verholfen!“ 
Auch unsere derzeit aktiven Jungzüchter Milena Knott und Philipp Schwarz ließen an ihren Erfahrungen 
teilhaben und stellten insbesondere – neben dem Feiern :-) - den Zusammenhalt und das Miteinander der 
Jungzüchter heraus. 
 
Weitere Einblicke: 
Tolle Werbung für eine coole Truppe – interessante Einblicke von Walter – Kontakte fürs Leben – Spaß trotz 
Theorie - 3 Generationen einer Familie – die bisherigen Jungzüchter haben sich begeisternd eingebracht – 
Veranstaltung wurde didaktisch topp vorbereitet und durchgeführt – kam zu keiner Zeit Langeweile auf – 
Walter Wadenspanner war authentisch – man hat ein bisschen was dazu gelernt - und ich fand es cool, dass 
auch Neue dabei waren - Thema der Einladung war top – weiter an der Basis arbeiten, dann nehmen wir alle 
mit.  
 
Walter Wadenspanner: „War eine sehr schöne Veranstaltung gestern! Hat Spaß gemacht!“ 
 
Hendrik Fiegel: „Die Idee der Online-Treffen für Jungzüchter finde ich sehr gut. Was auch noch wichtig wäre, 
nicht nur Kindern von Pferdeleuten anzusprechen, sondern den Kreis zu erweitern, um noch mehr Kids zu 
infizieren. Darf auf jeden Fall weiter geführt werden.“ 

 

 

 

Ein guter Start ins Leben mit IPALIGO® FOAL von EQUISTRO® 
  
Der Grundstein für eine gesunde Entwicklung des Fohlens wird 
durch die richtige Ernährung besonders im ersten Lebensjahr 
gelegt.  
Unausgewogene oder falsche Fütterung von Stute und Fohlen 
während der Aufzucht kann zu Fehlentwicklungen führen, die 
sich teilweise erst im Erwachsenenalter bemerkbar machen. 
Neben der wertvollen Stutenmilch, deren Qualität maßgeblich 
durch die Fütterung während der Trächtigkeit und Laktation 
beeinflusst wird, ist das Fohlen auf die intensive Zufuhr 
wichtiger Nährstoffe angewiesen. Besonders während der 



Stallperiode weisen viele Fohlen aufgrund des Fehlens von Weide und Sonnenlicht eine Unterversorgung mit 
wichtigen Mineralstoffen und Spurenelementen auf. Für eine geregelte und Entwicklung von Skelett und 
Bewegungsapparat sowie zur Stärkung der Abwehr sind Neugeborene und Saugfohlen somit zusätzlich auf 
hoch verfügbare Spurenelemente und Vitamine als Basisversorgung angewiesen. IPALIGO® FOAL ist speziell 
auf die Bedürfnisse von Saugfohlen in den ersten Lebensmonaten abgestimmt. Die in IPALIGO® FOAL 
enthaltenen leicht verfügbaren Spurenelemente Eisen, Kupfer, Zink und Selen sind entscheidend für 
Blutbildung, Knochenwachstum, Muskelentwicklung sowie das Immunsystem. Zudem ist die Versorgung mit 
den Vitaminen A und D3 in den Wintermonaten essentiell für die Wachstumsprozesse sämtlicher 
Körperzellen und eine gesunde Mineralisierung der Skelettknochen. 
 

 

Fütterungsempfehlung: 
 
1. Lebensmonat: 1 Oraldoser pro Fohlen nach der Geburt  
(nach ausreichender Kolostrumaufnahme)  
 
In den ersten 3 Lebenswochen 1-2 Mal wiederholen  
 
2. - 6. Lebensmonat: 1 Oraldoser pro Monat 
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Anita Schwarz 
Stutenmilchgestüt 
Egg 4 
82291 Mammendorf 
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